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Nur starrende Wände, Trümmer und Grauen.
Doch — sie schauen — und schauen:

Wo einst das kleine Fenster war,
ein Nest und ein zwitscherndes Schwalbenpaar!

Und die Linde, die alte Linde steht!
Wie grün ist die Linde im Frühlingsschein!
Wenn der Sommer mit Blüten sie übersät
und die Bienen summen — wie schön wird das sein!
Da sprachen sie mutig (Gott mag's ihnen lohnen):
„Man kann auch zwischen drei Wänden wohnen!"
Ein notdürftig Dach! Sie griffen es an, —
nicht lange, so war die Arbeit getan!

Kam jüngst an der kleinen Hofstatt vorbei.
Blumen blühten im Gartengeheg:
Reseda und Rittersporn, Akelei;
Tausendschön säumte den Mittelweg.
„Nun, liebe Frau Nachbarin, geht es noch immer?"
Sie schaffte zur Seite just Schutt und Trümmer
und grüßte: „Im Herbst schon bauen wir vielleicht!"
Und hat mir ein paar Rosen gereicht.

Frieda Jung, „Aus Ostpreußens Leidenstagen." Verlag Ernst Buchheim. Cöthen.

4L Das Eiserne Kreuz.
Tapfere Krieger werden oft mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet. Es

ist ein Kreuz von Eisen und mit Silber eingefaßt. Oben ist eine Krone, in
der Mitte ein W und unten die Jahreszahl 1914 angebracht. Vor mehr als
hundert Jahren (am 10. März 1813) hat der König Friedrich Wilhelm III.
es gestiftet. Zum erstenmal wurde es 1870 und dann wieder am 5. August
1914 erneuert. Es gibt ein Eisernes Kreuz 1. und 2. Klasse. Letzteres wird
an einem schwarz-weißen Bande im Knopfloch getragen. Schon viele Krieger
sind mit diesem Ordens- und Ehrenzeichen belohnt worden.

Jos. Schiffels, „Kriegserzählungen für die Kleinen." Verlag Georg Fischer. Wittlich.

42. Wie wir unser Eisernes Kreuz erwarben.
Nach „Kieler Neuesten Nachrichten."

1.

Mein Eisernes Kreuz habe ich am 20. August 1914 in der Schlacht
bei Walterkehmen bei Gumbinnen erhalten. Unsere Division kam aus ber
Gegend von Darkehmen und Goldap und marschierte die ganze Nacht durch
mit einer Stunde Pause. Morgens um fünf Uhr fielen die ersten Schüsse.
Unsere Truppen wurden sofort auseinandergezogen, und dann wurde kom¬
pagnieweise ausgeschwärmt. Die Russen hatten sich stark verschanzt. Beim


